Glory-Haus-Beispiel- Lektion: Der Segen des Gebens 


a) "Es gibt einen göttlichen Segenskreislauf, durch den Gott uns in allen 
Bereichen unseres Lebens überfließend segnen möchte: 

Lk 6:38 Gebt und es wird euch gegeben werden: ein gutes, gedrücktes und 
gerütteltes und überlaufendes Maß wird man in euren Schoß geben, denn mit 
demselben Maß, mit dem ihr mepßt, wird euch wieder gemessen werden. 

> Wir geben ein bestimmtes Maß- und es wird uns das entsprechende Maß 
wiedergegeben werden, und zwar gedrückt, gerüttelt und überlaufend (also 
viel mehr als wir selber investiert haben)-das ist die Zusage des Wortes Gottes! 


*2.Kor 9:6 Wer sparsam sät, wird auch sparsam ernten, und wer reichlich sät 
wird auch reichlich ernten. 

> Geben ist wie Säen: 

-Ohne Saat keine Ernte 

-reichliche Saatreichliche Ernte 


*Das Grundgesetz des Reiches Gottes: Gal 6:7 Was ein Mensch sät, das wird 
er auch ernten. (Gesetz von Saat und Ernte) 

Es wurde bei der Erschaffung der Welt etabliert (1.Mose 1:11-12 Und Gott 
sprach: Die Erde lasse Gras hervorsprossen, Kraut, das Samen hervorbringt, 
Fruchtbäume, die auf der Erde Früchte tragen nach ihrer Art, in denen ihr 
Same ist! Und es geschah so. Und die Erde brachte Gras hervor, Kraut, das 
Samen hervorbringt nach seiner Art, und Bäume, die Früchte tragen, in denen 
ihr Same ist nach ihrer Art. Und Gott sah, dass es gut war.) und nach der 
Sintflut bestätigt: 1.Mose 8:22 Von nun an, alle Tage der Erde, sollen nicht 
aufhören Saat und Ernte... 


*Gott gab zuerst: Joh 3:16 Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
einzigartigen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, 
sondern ewiges Leben hat. Das ist der Kern des Evangeliums unserer Erlösung: 
Jesus (und damit Gott) gab Sein Leben hin, damit viele Menschen das Leben 
von Jesus (also das Leben Gottes, das ewige Leben) empfangen könnten. 

Das Saatkorn ist in die Erde gefallen und bringt bis heute unendlich viel 
Frucht (Multiplikation): Joh 12:24 (das Weizenkorn, das in die Erde gefallen 
und gestorben ist, bringt viel Frucht) 


b) Unser Geben: *Antwort auf Sein Geben 
*Saatkorn für Multiplikation in unserem Leben 


Was geben wir? 
-uns selbst/alles, was uns ausmacht: Rö 12:1-2, d.h.: 


-unsere Liebe (Lk 10:27 Du sollst den Herrn Deinen Gott, lieben aus deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deiner ganzen Kraft und mit 
deinem ganzen Verstand und deinen Nächsten wie dich selbst)- für Gott und die 
Menschen, sogar für unsere Feinde (Mt 5:44) 

-unsere Zeit (Mt 5:41 eine „extra Meile gehen‘) für die Menschen und für die 
Gemeinschaft mit Gott (Mk 14:37 Könnt ihr nicht eine Stunde mit mir wachen?) 
-unser Gebet (für andere): 1.Tim 2:1 /ch ermahne nun vor allen Dingen, dass 
Flehen, Gebete, Fürbitten, Danksagungen getan werden für alle Menschen, für 


Könige und alle, die in Hoheit sind, damit wir ein ruhiges und stilles Leben 
führen mögen in aller Gottseligkeit und Ehrbarkeit. 


-unser Geld: 

*für die Bedürfnisse und Projekte des Reiches Gottes (Mt 6:33 Trachtet 
zuerst nach dem Reich Gottes...., 2.Kor 9:7 (Sammlung des Paulus für 
Jerusalem) Jeder gebe, wie er sich in seinem Herzen vorgenommen hat...) 
*für Bedürftige (Spr 19:17 Wer dem Armen gibt, leiht dem Herrn, und seine 
Wohltat wird er ihm vergelten) 

*für das Vorratshaus (unsere Gemeinde): Mal 3:10 Bringt den ganzen Zehnten 
in das Vorratshaus, damit Nahrung in meinem Haus ist! Und prüft mich doch 
darin, spricht der Herr der Heerscharen, ob ich euch nicht die Fenster des 
Himmels öffnen und euch Segen ausgießen werde bis zum Übermaß! 

Hier dürfen wir Gott sogar prüfen, ob Er uns nicht segnen wird, wenn wir das 
konsequent tun! 


c) Die Antwort Gottes auf unser Geben: Göttlicher Wohlstand in allen 
Bereichen unseres Lebens 

(2.Kor 9:6-11) 

Vers 8: 

-„in allem allezeit alle Genüge“ — d.h. für jedes Bedürfnis immer mehr als genug 
vorhanden! 

-„überreich zu jedem guten Werk‘ — jederzeit fähig, ins Reich Gottes zu 


investieren, zu geben und sich einzusetzen! 
Evt. Kreislauf des Gebens auf Flipchart malen 


Gebet des Glaubens: Danken für die Verheißungen Gottes: Wenn wir geben, 
wird uns gegeben werden. Danken für die Wahrheit Seines Wortes. 

Danken für die Gnade Deiner Hingabe an uns, durch die uns alles geschenkt ist. 
Unseren Glauben freisetzen, diese Gnade zu ergreifen, und im Glauben in den 
göttlichen Segenskreislauf hinein zu investieren, und zwar kontinuierlich. 

Jeden Geist des Mangels, der Angst und der Armut brechen und Freude und 
Freiheit freisetzen, unser Geld, unsere Zeit, unsere Liebe, ja uns selbst Gott, 
Seinem Reich und den Menschen um uns herum hinzugeben. 


